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Fürstliche neue Verordnungen .
Vecretum Lenersle an sämtlich Baden Durlachi «

sche Mber « und Acmler auch Einnehmerepen
( exc ! . Siadt und Godelsheim ) ddo . Larlsruhe
den 10 . 8ebr . 1795 . HRN . 1277 .

Die für den 1794er Jahrgang im Baden Dur «

lachtschen Landes Antheil umzulegende Brand ,

» ersicherungs Beiträge betreffend »

^ i^ a in dem 1794er Jahr im Baden Durlachifchen
Landes Antheil wenige Brandschäden erwachsen sind ;
so ist zu deren Vergütung nur Lin Lreuzer , auf je»

des koo fl. Brandversicheruogs Anschlag der Gebäude

umjulegen erforderlich . Die Oberämker (Aemter ) und

Ernnehmereyeu werden daher hierknrch angewiesen ,
diese Umlagen nach MaaSgade des auf den 10. Jan .

1794 einberichteten Gebäude Brandversicherungs An«

schlags jogltlch Ordnungsmäßig zu veranstalten und die
reparlirtr Deilrags Gelder einzichen zu lassen , sodann
auch dev Betrag des erhobenen Geldes unter Anschluß
der geordneten desfaüsigen Einzugs Tabellen vhnsehl.
bar innerhalb 6 Wochen von dato an , dahier bericht,

lich avzuzeigen , das Geld hingegen bis auf wettere

dißortige Verfügung gehörig in Drposito zu behalten .
Vecretum 9. s.

vecretum 6enerale an sämtliche Baden Badische
Ober . und Aemrer (excl . Beinhrim , Rsdenma .
chern und der Spohnheimischen ) ddo . Larleruhe
den 10 , ricbr . 1795 .
Die pro 1794 im Baben Badischen Landes An ,

»heil umzalcgcnde Brandversicherungs Bei¬
träge betreffend.

In dem Baden Badischen Landes Antheil ist zu
Vergütung der m, Jahr 1794 erwachsenen Brandschä «
dt « auf jekcs 100 g, Branvvrrsichcruug Anschlag der

Gebäude nur Ein Lreuzer umzulegen nökhig. Sämt »
liche Oberämter ( Ämter ) haben daher nach Anleitung
der auf den io . Jan . 1794 einberichteten Brandver «
sicherungs Anschlags Summe , dir Umlagen sowohl ,
als den Einzug hiernach alobaldeo zu bewürkrn , sofort
längstens in Zeit von 6 Wochen den erhobenen Bei¬
trag unter Anlegung der geordneten besfallsigcn Ein «
zugsrabrllen ohnfehlbar dahier berichtlich anzuzeigen
und die Gelder bis zu erfolgender weiterer dißorkizee
Verfügung wohl verwahrt aufzudehalten . vkum . q . f.

Vbrigkeirtiche Notifikation .
Larlsruhe . Da schon inchrereinal aus venachbar «

ten Städten und Gemeinden diesseitig Fürst ! . Lande
arme kranke Personen , um sich von der Last ihrer
Verpflegung zu befteyen , ohne alle Nachricht , wer
für die Verpflegung solcher bevaurungswürdigen Leute
das Hospital bezahle , geradezu hreher geschickt worden
sind , tiefer Umstand aber Anlaß gegeben , daß sich die
Aufnahme verzögert hat , und Ötcje oft Tydcesschwache
Kranke zur Winterszeit io der Kälte hakten harrn ,
müssen, wenn sie nicht aus Menschenliebe sogleich wä .
rcn ausgenommen wordk» ; So wird denen Borge «
setzten der Städte sowohl als der Dorfgemeinden ,
welche etwa von der Verfassung des hiesigen Hospitals
noch nicht ualerrichtek sind und in der Meinung stehen
mögen , daß das hiesige Hospital zur Aufnahme eines
jeden Kranken ohne Unterschied bestimmt ftye , und
Vermögen genug habe , die hieher kommenden Kranke
ohnenlgeldlich beköstigen und kuriren , oder , wann sie
sterben , beerdigen zu lassen , hierdurch zstr Belehrung
bekannt gemacht , baß das hjestge Hospital zur Zeit
noch in Ermanglung eines zureichenden Vermögens
keinen Kranken aufnehmcn könne , so lange sich Nie ,
mand angebe , der für denselben die auflaufende Kosten
für die Verpflegung nach der ertheilken Vorschrift ,
nemlich , wenn die Kosten aus öffentlichen und Ge »

'
meindskaffeo bestritten werden , zu täglichen ig kr .
wenn einzelne Landes Einwohner jolche tragen müssen ,



iu täglichen 24 kr. und wenn di« Kranken selbst fremd
sind , die keine Ansprüche auf Versorgung tm Land ha .
den , zu täglichen 48 kr. oder 1 f . so tanae die stei»
gende Theuerung aller Bedürfnisse eine Erhöhung nicht
vothweodlg macht , zu zahlen sich verbinde und die er.
forderliche Sicherheit leiste .

Wodcy noch iveiter bcmerklich gemacht wird , da
nach den Grundsätzen der hiesigen Hospital Einrichtung
nicht aller und jeder Art Kranke und zum Beyspiel
ganz bekannt Unheilbare oder kleine Kinder gar nicht
ausgenommen werden sollen , daß der Hospital Arzt
und Wundarzt , ehe die Transportirung eines Kranken
geschehen kann , durch eine so bestimmte als mögliche
Anzeige benachrichtiget werden müsse , was es für eine
Krankheit , und wie lange die Person schon damit be¬
fallen feye , wo sodann nach Befund der Umstände ,
und wenn die Person oder die Kasse , welche die Ver,
pstegungskosten übernehmen will , zugleich bekannt ge¬
macht wird , die Antwort erfolgen soll , ob die Auf.
nähme bewilliget werden könne oder nicht.

Wornach sich jedermann zu richten hat , wann er
nicht die Kranken in die Gefahr setzen will , daß sie ,
wie sie hier ankommen , ab und an den Ort , woher
sie gebracht worben , zurückgewiesen , oder die anfge.
gangene Kosten dem Ucberfeoder der Kranken aufge .
rechnet werben . Signatum Carlsruhe den 30 . Jan .
1795 . 8 . m . B . Hospital Deputation .

Citation es tdictalts .
Durlach. Wer an die Lhriztian Lörchische Wit«

tib dahier etwas zu fordern haben sollte , muß solches
den 2z . Febr. wegen Vorgehen sollender Vermögens¬
untersuchung in der Stadkschreiberey angeben . Ver¬
ordnet bey Oberamt Duriach den 21 . Jan . 1795 .

Duriach . Der seil io Jahren abwesende Burgers
Sohn Andreas Arrheit von Grözingen , oder dessen
rechlmäsige Lcibeserden sollen in Zeit von 3 Monaten
dahier erscheinen , ober es wirb das unter Pflegschaft
stehende Vermögen den nächsten Verwandten gegen
Caution verabfolgt werken . Verordnet bei Obcramt
Durlach den 4 . Fcdr. 1795 .

Hochberg. Der vor einiger Zeit ausaetrettcne le¬
dige Burgerssohn Joseph Meyer von Eichstetic» soll
a dato binnen 6 Wochen dahier vor Ovcraml um so
gewisser erscheinen und sich über seinen Auslrikl recht,
fertigen , alS man widrigenfalls dessen Vermögen con -
fisuren , und ihn des Landes verweisen wird . Verorv.
net Emmendingen dey Oberamt den 31 . Jan . 1795 .

Hochberg. Zu der Schuldenliqüidation Tobias
Sexauer Mezger und Mattens Trähiin von Jhcln »
gen , sollen sich alle diejenige , welche eine Schuld oder
Eigenihum aus den Massen zu fordern haben , wegen
dem Sexauer Montag den 2lrn und wegen dem

Stählin Dienstag den Zten Merz 1795 vor dem Com ,
missar zu Jhringen einfindcn , ihre Forderungen clnze.
den , die nöihigcn Beweise mitdringen und dem Rechtabwarien. Verordnet bey Oderamt Emmcndingcn
den 25 . Jan . 1795.

Höchberg. Die beede Söhne des im Jahr 1749 .manumitiirlen und nach Srebendürgen gezogenen Jo .
Hann Jacob Groben von Gundelfingcn Marlin und
Christian , die schon lange Jahre abwesend sind , sol.
len das ihnen zu Gundclsiugcn angefallenc Vermögen ,entweder selbst oder deren rechtmäßige Erden binnen
dato und 9 Monate» bah er in Empfang nehmen ,fub praejudicio , daß solches sonst ihren nächsten An«
verwandten gegen Caution werde auSgefolgt werten.Verordnet bei Oderamt Enimendingen den 7. Fcdr.
1795.

Höchberg. Der böslich ausgetrettcne Untenhai,
Severin Müller von Königschafhaufcn soll längstens
binnen z Monaten von dato an dahier stch wegen fei.
nes Auslrilts persönlich verankworcen , sonst wird er
des Landes verwiesen , sein Vermögen dem Fürstlichen
Fisco verfallen erklärt und sein Nahine an den Gal .
gen geschlagen werden. Verordnet bei Obcramt Em-
mendingcn den 7 . Febr. 1795 .

Röceln . Der ledige Mathias Greiner von Raid,
bach , der sich vor einigen Jahren aus Kncchlsdirnstcu
heimlich entfernt , bisher aber nichts mehr von sich hat
hören iaffro , wird aus höchsten Befehl hierdurch , mit
dem Bedrohe» vorgeiade» , sich binnen 3 Monaten vor
hiesigem Oberamt um so gewisser zu stelle» und sich
wegen seines böslichen Austritts zu veraniworlen , als
ihm sonst , im Nichlccscheinungs . Fall sein Vermögen
confiscirl und er der Fürst!. Lande werbe verwiesen
werden. Verordnet bei Oberamt zu Lörrach den 6.
Febr. 1795 .

Worein. Zur Schulden . Liquidation des verstorbe»
neu Burgers Georg Jacobs zu Mappach , sollen stch
alle diejenigen , würbe ein Eigenihum , oder eine Schuld
aus der Maße zu fordern haben , unter «Mttdrmgung
ihrer Bewersurkunden , auf Montag den 9 . Merz
d . I . bei Verlust ihrer Rechte und Forderungen , zu
Mapvach vor dem geordneten Comw. -ffario einfinden
und dem Recht adwarken . Verordnet bei Obcramt zu
Lörrach den ro . Febr. 1795.

Sachen so zu verlehnen find .
Carlsruhe . In dem Zimmermann Ludwigwein,

brennerischen Haus Nro . 28 . vor dem Linkcnheimer
Thor , ist der ödere Stock zu verlehnen und kann auf
de » 23 . Aon ! bezogen werden.

Carlsruhe . In den 3 Königen bcy Frau Herbste»
rinn , ist der ganze obere Stock , mit allen Beguemlich «
keilen zu verlehnen und auf den ulen May zu beziehe ».



Larlsruhe . Bcym Wagner RSlle in der Walt ,

hvrngaß , ist ein LogiS in , vdern Stock vorncn auf die

Straß bis den 2Ztcn Avril - u vcrlchiieii.
Larlsrube . In dem Vorholzifchen Hauß ' n der

Rittergaß , ist ein Logis Mit denen dazu c . forderlichen

B . q scmiicb ^ tten auf den 23 . April zu oerlehncn . Das

Nähere ist bei Schneidermeister Frey zu erfragen .
Sacken io Zu versteigern sind .

Larsruhe . Freitags den 27 . viefes Monats Nach ,

mittags um 2 Uhr werden aus dem RathhauS in

Carlsruhe die zur Verls,fenschaft des verstorbnen Herrn
Hoftath und Doktor Raufmann zu Duriach gehörige
2 Gärten , »oovon jeder 2 Viertel z Ruihe » im Maas

hält und welche nah « bei der Stadt nächst dem Spi¬
tal und -war der eine neben der Frau Darmstädier

Hofwirth Rleinin , der andre aber neben der Behau ,

sung und Hofraikh des Zimmermeister Rünzlens in

der Spitalgasse gelegen , unter vorrheilhafren Bedin¬

gungen ein vor allemal öffentlich verstaigerl und bei

einem annehmlichen Gedotk dem Meistbietenden sogleich
jiigcfchlagcn werben . Welches anmil dem Pudieco
öffentlich bekannt gemacht wird . Carlsruhe den ibtcn

^
Lurlach . Herr von Beulrvitz gedenkt sein in der

Herrengaffe auf der Sommer , und 3 Seiten freiste ,
hende Hauß , bcsteheod ln 5 Stuben , dadon 4 eiserne
Ocsrn haben,gKanimern ohne tieBühnc .Kammer , 2KÜ .
chcn , 2 Helle Ochren und 2 Keller , davon der grose
gewölbt , uedst geschlossenem Garten und Hof mit
Bronnen , neuen «Llallungen , Halzrcmnffm rc. nächst
kommenden 12 . M,rz Nachmittags 2 Uhr allhier im
Adler vcrstaPern und auf Z Termine bezahlen zu las.
scn. Licbhabere können alles täglich selbst in Augen¬
schein nehmen.

Sachen so Zu verkaufen find .
Larlsruhe in Ma . klsts Hofbuchhandlung ist fer¬

tig geworben und st 8 kr . zu haben :
Hi-bei ( I . P . Hofdiakonus zu Carlsruhe ) Etwas zur

Befestigung des Glaubens an die göttliche Wahr ,
heit und Güte bei den Sch ckfalen unglücklicher Eot .
lesverehrer und Menschenfreunde.

Zur Nachricht .
Larlsruhe . Hospital - Vorsteher für den Monat

'
Februar ist , Herr Hoftath von Holzing .

Bruchsal. Da bey der in -gegenwärtigem Intclli«
genzdlakt Nro . 6 . untecm 5 . Fedr . bekannt gemachten,
den 9 vir ^ s vorgenommenen Versteigerung des WirtyS «
Hauses t» Wauhäusel in « aiahrigen Bestand zu jahr ,
lichem Bestan ^ zinß nur 124 ff . geboten worden sind ,
so wird andur

'
ch de» allenfallsigen Liebhabern die Nach ,

richt erlheilt^ daß rer Steigerungs Termin noch 3 Wo »
a dato publicationis offen bleibt , mithin bieftlbt

sich binnen dieser Frist bey der Pyilippsdurger Ke»e.
rey zu waghcklisei melden , und ihr Gebolt zu Pro .
totoil geben können. Auch haben diejenige , welche
allenfalls m einer Erbbcstänvlichcn Uebernahm erwähn ,
tcn AirihshauieS Lust haben , sich bey hiesig fürstlicher
H . fkammer zu melden. Liznarum in Lamera Bruch¬
sal den 14 . Fedr . 1795 .

von 5 ürstl . Speyerscher Hsfkammer .

Bafel . Obgleich in vcrschicdnrn Zcilungsblätkern
der Aufcnthwt d ^s schon bekannten Augenarzt D . Pel ,
lier auf einige Wochen gemeldet wurde , so denachrich.
tigt man hierdurch , daß derselbe sich noch hier bis den
roten küiiitige» Monats , wegen verschiednen Personen »
bey welchen der strengen Kälte wegen biS itzt kerne Kur
Vorkommen werden konnle , aufhallen wird . Sem
Logis ist noch in hiesiger Schneiverzunst in der Ger .
vergaffe. Briefe an ihn erbittet man sich gefällig
franco .

8remd « so allhier angekommen .

Monsieur Chevalier Devillchelle, Mono . Chevalier De «
«alles, Monsi . Dar . rosset , französische Officiers . Herr
le Clair von Pforzheim . Herr General Feld «
Zeugmetster Graf von Collorebo. Mabame Sap .
pzy, von Mannheim . Herr von St . Riveul , franz .
O

'
fficicr . Herr Lieut . Stehwalb , von Anspach Ku «

raßier . Herr Ovristlicutnant Baron von Golza von
Anspach Kuraßicr . Herr Ratisscr aus Lothringen .
Herr Rittmeister Bruckcnthal von Anspach Kuraß .
Herr Piecot , Kaufmann von Freckcnfeld. Herr
Cancon und Herr Martin Votier aus Valancicn -
nrs . Herr Baliffier aus Lothring . Herr Lieuknant
von Zobel. Herr Rittmeister Steegner . Herr Odert .
El lmger , von Anspach Kuraßier . Herr Graf Condot .
Herr Hafner von Hagenau . Logiken in der Post .

Herr H .uiptmann von Göttlicher , nebst Frau Gemah «
linn und Bed . Herr Theti , Kauf , von Bruchsal .
Herr Präsenz Meuter Neudecker, nebst Frau von
Bruch,al . Herr Seiber nebst Frau , Kaufmann von
Mannheim . Anast samt Frau , HandelSmann von
Bruchsal . Logircn im Darmstädter Hof.

Herr Graf von Erlach , aus brr Schweiz . Herr Kay .
fer , Lieutnanl vom Regiment Bussy . Monsi . le
Compte de Montag «, franz . Officier . Herr von
Bmunl Hauptmann von Grenadier , unter dem Rc «
gimene Argmer . Herr Graf von Poppcnheimer ,
Rittmeister v . Flocifchen Husaren . Herr vcy Heil ,
fchmitz , Lieulnani von Giulay Freikorps . Herr Dok¬
tor Schaffroth aus Baden . Herr Doktor Wolf aut
Baben . Herr Doktor Kaa , auS Baden . Herr
Graf von Thumirsgung , m«S Friesländ . Herr Graf



Bappenheim , K« K. Officier. Monsi . Leon, von
Heidelberg . Herr Baron von Stroze vom Regim .
Erzherzog * Ferdinand . Herr Dollhoscr , aus dem
El >aü. Herr Kaufmann Lcs auS Frankfurt . Logt-
ren im König von Preußen .

Herr Odcrl . von Schaffer , vom Regiment kafcy .
Herr Capellmeisier vom Regim . Neugebauer nebst sieben
Hauboisten . Logiren im Durlachcr Hof .

Monsi . Clermont . Monsi . Kcrrorlai . Herr Ackerdlum.
fämtl . aus den Niederlanden . Monsi . Sunlcge .
Monsi . Fonbnay . Antony Donolo . Joseph Dvnolo .
Monsi . Lucalelly . Monsi . Bellramy . Peter Pia .
Joseph Pia . Joseph Balloly . Peter Parely . Han «
drlsleute aus Italien . Herr Hauptmann von Gu .
gomos , von E . H . Ferdinand . Logiren im Wald¬
horn .

Monsi . D 'abrys , Officier vom Regiment Braunschweig .
Logirl im Rappen .

Monsi . de Gouvello , Officier vom Regiment Rohan .
Logirk im Römischen

Frau Richierin Galanterie - Händlerin aus Mainz .
Herr Niklaus Hanß nebst Frau und Sohn Han¬
delsleuth aus Maynz . Logirt im Adler .

Herr von Waller K. K. Verpßegs « Adjunkt, nebst Fa¬
milie von Günzburg . Logirt rm Riirer .

In Maklot » Hofbuchhandlung ist so eben
neu angekommen und zu haben .

Die Horen , « ine Monatsschrift , von einer Gesellschaft
verfaßt und herausgegebcn von Schiller . Jahrgang
1795 , iles Heft . gr . 8 . Tübingen . Der Jahrgang
io 12 Heften , wovon alle Monalhc eines erscheint

Europäische Annalen von Doctor Posselt Jahrgang
. 1795 . gr . 8 - Tübingen . Der Jahrgang bcstehl in

i2 Heften , worvn alle Monate eines erscheint.
6 fi . 30 kr .

Frag unD Amwortspiel in 100 Blatt , mit Futteral 1 si.
Wahrsagerspiei in no Blatt , mit Fulleral . ist .

Ferner sind noch folgende Calendrr für 1795 zu haben :
Neujahrsgeschenk für Forst nnb Jagdaedtzad » von

Wildungen mit 7 Jlluminirren Kupfern . Marburg .Taschenbuch für Gartenfreunde , v. H . E . Becker ,mll 5 Kupf . z . Leipz .
Historisch genealogischer Calendrr , enthält Deukschlanb

ein historisches Gemälde von F. C. Schlenkert mit
iZ Kupfern . Bcaunschweig .

8orst . und Jagd . Calendrr von Leonhacdj , mir
8 tUuminine » Kupfern .

Talenber für die Jagend , mit 3 Kupfern und Musik
Taschencaiender für Pferbetiebhaber , Reuter , Pser .

bezüchler , Pferdeärzte und Vorsteher großer Mar .
stalle . Von Freiherrn von Bouwinghausen , mit
16 Kupfern .

Aimanac de Gotha avec , XIII . Figures ,
Taschen - Talender für Nakur uno Gartenfreunde ,mit Abbildungen von Hohenheim .
Faust » Leben Lhatcn und Höllenfahrt mit 1 Kupfer

8 . 175,2. geheftet 1 fl. 6 kr.
Militair - Schriften (verfchievue wichtige) dir Kriegs «

begebenheiten am Rhein betreffend. 8. geheftet
i5 kr .

Amalie von Nordfeld , oder die Freymaurer -Aufnah¬
me 8 ’ 1794 . geheftet 36 kr.

Die Macht der gefchivisteriichen Liebe . Eine Geschich¬
te 6 Thl . mit Kupfern . 8> Wien 1793 . geheftet
4 fl . 48 kr.

Neue Volkslieder , oder Lieder der Liebe, Freude und
des gcfeUschaft ! chen Vergnügens . 8 . Neu - Rappin .
1794 . geheftet 45 kr.

Johann Paul , Ma . atS Leben und Tod nebst der Ge¬
schichte feiner Mörderin Charlotte Cocday und Kup¬
fern . 8 - Stultgard . 1794 geheftet 40 kr.

Gestorbne .
Hochberg . Letzter « Sonnabend starb Schulmeister

Roll von Wftßweil in einem Alter von 48 Jahren ,
n Monate und 3 Tage .

Martkpreiße vom 14« F . bruar 1795.
Kruchrpreise .

DaS tWealter .
Btt Korn .
Neu Korn .
Bl « Kernen
Neue Kernen
Waisen .
Kader .

. . I€ r •U ! UU veckenschayung . ^Caclsrude. ^ Durlach.

8. kr. fl. kr. Pf . Lot. lh. Pf . Lot. kr .
11 11 — Weck, oder « ewwel J 4 2 ‘ 7 2
11 — 11 — Weiß Brod . . . - — 24 6 — - 4 6
16 45 17 24 - dito . . . . — — — — — —

16 45 » 7 74 Schwarz Brvd . . 1 10 5 1 IO 5
16 3° 16 Z2 Dlro Brod . . . '— — — — — —

JL 7d Oeconowisch Prob — — — —

Fleischschatzung

Das Pfund ,
iKindfieis» sutes .
sGchwalfieisch . .

I
tzamtvelfitisch
Äaldfiersch . .
Schiremesirisch

Dur lag
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